
.( 

Landgericht Berlin 

GO::icNi rl l'izeichen 

27 0 612/05 

In Sachen 

1. 

gegen 

"'AG, 
den Vorstand Dr. 

Beglaubigte Abschrift 

Beschluss 

8erlin, t 

Berlin, 

10589 Berlin. Tegaler Weg 17·4'1 
FGrnruf (Vermilllung): 90 188 ~ 0, Intern: (9163) 
Apparslnummer: s.iehe 9 
Telefax: (030) 90 laB. $11:1 
Po~lb3nk earlln, Konto der JustlzkaSM Barlin 
81n 352-10B (e12 100 100 10) 
ZU5.3tZ bel verwe~dun9!!ötWf!!r;:k; LG 

Fahrvorbindung: 
\)·6hf. Mierendonfplatz (U7), U-Bhf. Jungfemhelde (U7) 
S-Bhl. Jungfernhside (Ringbal:m) 
Bus 109, X9, X21, M21 ,M27, 126 
(Di!!'se Angillben sind unverbindlich) 

W Deium 
292 7. Juli 2005 

Antragstellerinnen, ' 

Antragsgegnerin, 

wird im Wege der einstweiligen Verfügung wegen Dringlichkeit ohne mündl.iche Verhandlung -

angeordnet (§§ 935, 940, 91 ZPO; §§ 823 Abs. 1 und 2 i. V. m. 1004 Abs. 1 S. 2 analog BGB, 

Art, 1 Abs, 1,2 Abs, 1 G8): 

1. Der Antragsgegnerin wird bei Vermeidung eines vom Gericht für jeden Fall der Zuwiderhand­
lung festzusetzenden Ordnungsgeldes bis zu 250.000,00 €, ersatzweise Ordnungshaft, oder 
Ordnungshaft bis zu sechs Monaten, letztere zu vollziehen an einem Vorstandsmitglied, unter­
sagt, 

1. bezüglich von Frau n Q LU bund Frau ~.-, identifizierend über 
den zunächst beim Landgericht 8erlin (Az. 33 0 298/~beim Kammergericht 
(Az, 20 U.72/04) anhängigen ReChtsstreit zu berichten und / oder berichten zu lassen, wie in 
der _Zeitung vorn 8. Juni 2005 auf Seite 8 geschehen. 
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2. in Bezug auf die Antraqstellerinnen LU vAröFfentlichen und / oder zu verbreitell und / oder· 
veröffentlidlEm und / oder verbreiten ZLI lassen: 

,,~und D •• ,U (44, 54)' 

3. durch die Formulierung: 

"Sie wollten ihm dabei helfen - für 600.000 Euro Jahresgage plus Mehrwertsteuer!" 

den Eindruck zu elwecken, es sei in der dem Rechtsstreit vor dem Landgericht Berlin bzw. 
dem Kammergericht zugrunde liegenden Vereinbarung ein Honorar in der genannten Höhe 
für die Antragstellerinnen vereinbart gewesen 

2. Die Kosten des Verfahrens trägt die Antragsgegnerin. 

3. Der Verfahrenswert wird auf 15000.00 € festgesetzt. 

Gründe 

Die einstweilige Verfügung war aus den Gründen der verbundenen Antragsschrift nebst Anlagen' 

zu erlassen. 
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